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Ortsvorsteher  

Karl Schurig 

Ringstraße 12  

04924 Theisa  

Tel. 035341 /13589  

 

Protokoll Ortsbeiratsitzung Januar 2017  

am 26.01.2017 um 19.00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr Theisa 

Anwesend:  

KarlSchurig (Ortsvorsteher)  

RobbyGeßner (MietgliedOrtsbeirat)  

ElkeGreger( Mitglied Ortsbeirat ) 

sowie 30 Einwohner (inkl. Vorstände der Vereine) 

Tagesordnungspunkte  

1. Rückblick auf 2016 sowie Aufgaben und Ziele für 2017  

2. Sportlerheim Theisa  

3. Vorstellen der Homepage www.theisa.de  

4. vorläufige Bilanz der Einwohnerbefragung Februar 2016 

5. Sonstiges  

 

zu 1. Rückblick auf 2016 sowie Aufgaben und Ziele für 2017  

Nachdem der Ortsvorsteher die Einwohner zur 1. Ortsbeiratssitzung im neuen Jahr begrüßt hat, gibt 

es, unterstützt durch eine Power-Point Präsentation, einen kurzen Rückblick auf das vorherige Jahr 

(vom Frühjahrsputz, dem Arbeitseinsatz zur Gestaltung des Gutsplatzes, dem Workshop - Theisa 

unsere Zukunft, dem Einreichen des LEADER-Antrages für den Freizeit - und Kulturtreffpunkt und 

dem Dorfentwicklungskonzept nebst Beschluss der SVV). 

Auch über die neuen Aufgaben und Ziele wurde informiert. Es wurde nochmals kurz der Freizeit- und 

Kulturtreffpunkt vorgestellt, wobei ein großer Dank an den Feuerwehrverein geht, da er sich dieses 

Projekt angenommen hat. Auch über das Ansinnen des Ortsbeirates, die verwilderte Fläche hinter 

dem Gutshaus in eine Streuobstwiese in gemeinschaftlicher Arbeit weiter umzusetzen, wurde erneut 

berichtet.  
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Auf den Gutsplatz ist geplant die noch vorhandenen Unebenheiten  mit Splitt auszugleichen  und zu 

verdichten. 

Aber auch auf unserem Friedhof ist von der Stadt geplant die alten Grabeinfassungen auf der 

Stillegungsfläche zu entsorgen  und zu verfüllen. Gleichzeitig sollte der Holzzaun gereinigt werden 

und  einen neuen Anstrich erhalten. 

Der Friedhofsweg sollte aus Gründen der Unfallsicherheit im unteren Bereich Instand gesetzt 

werden. 

In den nächsten Wochen geht es in die Planung der alten Garagen am Gutshaus. Dach, Tore und 

Fassade sollen 2018 nicht ein neues Aussehen bekommen, sondern es geht vorrangig um 

Instandsetzungsarbeiten. Dazu kommen die bisherigen Nutzer, der Traditions-  und Feuerwehrverein 

mit dem Ortsbeirat zusammen und werden dementsprechend beraten.  

Der diesjährige Frühjahrsputz wird am 01.04.2017 durchgeführt. Gleichzeitig werden dabei die 

kleinen Gebäude, welche sich noch auf den zukünftigen Flächen des Kulturtreffpunktes und der 

Streuobstwiese befinden, abgetragen. 

 

zu 2. Bericht zum "Sportlerheim"  

Der Ortsvorsteher gibt einen Bericht zu den bisherigen Gesprächen zwischen dem Ortsbeirat Theisa, 

der Stadtverwaltung Bad Liebenwerda und der Kaufinteressentin Frau D. Rink an die Anwesenden 

weiter. Im Januar 2017 kam durch die Stadtverwaltung die Mitteilung, dass Frau Rink das 

"Sportlerheim" nicht käuflich erwerben wird. Der Ortsvorsteher appellierte an die Anwesenden, sich 

mit an dieser Problematik zu beteiligen und erklärte dazu die Ausmaße für das Vereinsleben sowie 

allgemein die Auswirkungen für Theisa. Daraufhin wurde rege diskutiert. Weiter berichtet der 

Ortsvorsteher vom Gespräch am 18. Januar 2017 zwischen dem Bürgermeister Herrn Richter und 

dem Ortsbeirat im Rathaus. Dort wurde zu diesem Thema vereinbart, für das Objekt "Sportlerheim" 

so schnell wie möglich eine Ausschreibung zur Pacht durch die Stadtverwaltung in verschiedenen 

Medien zu veröffentlichen.  

Die Anwesenden der Ortsbeiratssitzung waren sich schnell einig, dass mit diesem Thema mehr an die 

Öffentlichkeit gegangen werden muss, um möglichst schnell eine Lösung zu finden und den 

reibungslosen Übergang für die Weiterführung des Gaststättenbetriebes zu gewährleisten.  

 

zu 3. Vorstellen der neuen Homepage  

Nach über neun Jahren steht dem Ortsbeirat Theisa wieder eine aktive Internetseite zur Verfügung. 

In Zusammenarbeit mit Herr Landmann wurde die alte Seite geschlossen und durch ein neues 

mobilfähiges Programm ersetzt.  

Der Ortsbeirat stellte den Anwesenden die bereitgestellten Möglichkeiten vor und lud die Einwohner 

zum Dialog -  "Mitdenken - Mitgestalten" ein. 
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Die Internetseite soll als zusätzlicher Informationsträger zum "Hammer" fungieren und die 

Zusammenarbeit zwischen den Einwohnern und dem Ortsbeirat unterstützen. Um die Lebendigkeit 

eines Tourismuspunktes zum Naturpark "Niederlausitzer Heidelandschaft" zu unterstreichen, stellt 

der Ortsbeirat hier Vereine,  Unternehmen und Aktivitäten des Ortes vor.  

 

zu 4. Bericht zur Einwohnerbefragung 2016  

2015 fanden sich Einwohner zu einem Workshop "Theisa - unsere Zukunft" zusammen, um die 

Bedürfnisse der Theisaer zu erfragen. Dazu wurde in mehrmaligen Treffen ein Fragebogen erarbeitet, 

welcher 2016 unter den Einwohnern verteilt wurde. Circa ein Drittel fand davon beantwortet und mit 

Vorschlägen versehen den Weg zum Ortsvorsteher zurück.  

Es wurden folgende Themen angesprochen: 

- allgemeine Wohnsituation / Wohnformen  

- Sport und Freizeit  

- Theisa und Umgebung  

- Zusammenhalt  und Vereinsleben  

- Mobilität / öffentliche Verkehrsmittel  

- Pflege im Alter  

- Vorschläge und Verbesserungen  

Der Workshop und der Ortsbeirat möchten die Einwohner zu einem späteren Zeitpunkt in einer 

Einwohnerversammlung näher informieren. 

zu 5. Sonstiges  

  Der Ortsbeirat hat sich nochmals mit dem Thema "Bewerbung zur Naturparkgemeinde" befasst 

und verschiebt eine Bewerbung frühestens auf die Jahre 2018 bzw. 2019, nach dem Erreichen 

der in Pkt. 1 erklärten Ziele.  

 Zu einer Vorortbesichtigung zum seit vielen Jahren zermürbenden Thema: Entwässerung  der 

Liebenwerdaer Straße - wird demnächst vom Bürgermeister der  Landesbetrieb für  

Straßenwesen und dem Straßenverkehrsamt eingeladen.  

  Die jährliche Ortsbegehung mit Vertretern der Stadtverwaltung sollte im Mai 2017 stattfinden.  

 Vom Ortvorsteher wurde mitgeteilt, dass sich im Vorfeld der Versammlung Anlieger an der alten 

Feuerwehrgarage Liebenwerdaer Str. 4 über den Zustand der Dachentwässerung  nochmals 

beschwert hatten. (Protokoll August) Gleichzeitig wurde von dem Anlieger darauf hingewiesen 

das es durch das überfrierende Tauwasser aus der Dachentwässerung auf dem Gehweg zu 

Unfällen führen kann. Für die er als Anlieger des Gehweges, in Rahmen der Räum und 

Streupflicht jegliche Verantwortung ablehnt. 



4 
 

Die Ortsbeiratsitzung wurde 21 Uhr beendet.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

          Karl Schurig                          
        Ortsvorsteher                              
           
 

 

 

 




